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* Abbildungen entsprechen nicht den Originalgeräten. Sofortmitnahme nicht immer möglich.
Lieferung und Einbau möglich. Solange der Vorrat reicht. Alles Abholpreise.

Bosch Kühl-/Gefrier-Kombination
•Energieeffizienzklasse: A

•Nutzinhalt gesamt 280 l

•Kühlzone: 193 l

•****-Gefrierraum: 87 l

579,- w 398,- wS *
*

Dampfgarer  SDG 570 X
• Edelstahl

•25 l Garraum

•Digitalanzeige

589,- w

299,- w

S*

Toplader 40 cm breit
•1200 U/min
•Beladung 5 kg
•Freie Temperatur- und

Schleuderwahl
•Startzeitvorwahl 2-4-6-9 Std.

498,- w 298,- wT

*
Einbauherd mit Cerankochfeld

Energieeffizienz: A

Backofen: Ober-/Unterhitze

Grill/Flächengrill, Umluft/

Heissluft, 2-fach Teleskop-

auszug, Innenbeleuchtung

678 w 498,- w

S
R *

Multifunktion

Edelstahl

898,- w

398,- w

BOSCH Hochbau-Backofen

Auf unserer Sonderverkaufsfläche

Alle Geräte unter 200,-e
Ceranfelder

GefrierschränkeGasherde

Einbauherde

Waschautomaten Geschirrspüler

Mikrowellen

Hochbaubackofen

Kühlkombis

Dunstabzugshauben

Ankauf von

Schrott
+

Altmetallen
Tageshöchstpreise zahlt:

in Kevelaer-Winnekendonk
Singendonkskamp 2, Tel. 02832/80690

mit öffentlicher Fuhrwerkswaage

KOHL

Anfertigung und Neubeziehen von

Polstermöbel
Kerken-Nieukerk - Beginenweg 2 - Tel. 02833/2295

aller Stilarten
Neukauf aus eigener Fertigung
Neubeziehen - antik und modern
Aufarbeiten und Restaurieren
Polieren der Holzteile
Stoffe und Leder in großer Auswahl

Wir kommen zu Ihnen und beraten Sie fachmännisch!

110

Baufachmarkt
Sonsbecker Str. 30–32 • 46509 Xanten

Tel. 0 28 01 - 71 32-0

AKTION ZUR KARTOFFELKIRMES
nur am Sonntag 21. 10. 2007

20% Rabatt auf alles*
* Wir gewähren 20% Rabatt auf alle vorrätigen Waren (wenn weg dann weg) aus unserem Baufachmarkt gegen Barzahlung oder Zahlung per 
EC-Cash. Zigaretten, Getränke, Pfandbeträge und Elektrowerkzeuge der Firmen Makita und Bosch "blau" sind von dieser Aktion ausgenommen.

SONNTAG VERKAUF

von 13–18 Uhr
SONNTAG VERKAUFvon 13–18 Uhr

AKTION ZUR KARTOFFELKIRMES
nur am Sonntag 21. 10. 2007

20% Rabatt auf alles*

* Wir gewähren 20% Rabatt auf alle vorrätigen Waren (wenn weg dann weg) aus unserem Gartenmarkt gegen Barzahlung oder Zahlung per EC-Cash.

Unser stimmungsvoller
Weihnachtsmarkt ist eröffnet! SONNTAG VERKAUF von 13–18 UHR

� GELDERN. „Kinder in Afri-
ka - Afrikas Zukunft“ war das
Thema der 8. Podiumsdiskus-
sion in der Reihe „Schüler dis-
kutieren mit Experten“ an der
Liebfrauenschule, Berufskol-
leg des Bistums Münster in Gel-
dern. Dazu waren als
Gesprächspartner Heide
Simonis als ehrenamtliche Vor-
sitzende von Unicef Deutsch-
land, Alexandra Bahnsen von
Ärzte ohne Grenzen, Peter
Schönhöffer als Attac-Referent
und Michael Hippler, Leiter
der Abteilung Afrika und
Naher Osten bei Misereor, in
die Aula der Schule gekommen.

Die Schülerinnen Irina Blödel
und Anna Greshake führten als
Moderatorinnen durch die Ver-
anstaltungen. Mit gelegentlich
bewusst provokativ formulierten
Fragen ließen sie ihre Gäste zu
den Themen HIV und AIDS,
wirtschaftlich-politische Rah-
menbedingungen, Kinderalltag
und Entwicklungspotenziale
Stellung nehmen. Mit dem facet-
tenreichen Thema Afrika hat-
ten sich die Schüler des Berufs-

kollegs vorab intensiv im Unter-
richt befasst. Ab August erar-
beiteten einzelne Gruppen die
Gesprächsthemen und die Fra-
gen für die Diskussionsrunde. So
stellten die Beteiligten eine infor-
mative Veranstaltung auf die
Beine, die Fragen beantwortete
und zum Nachdenken anregte.
Heide Simonis gab zu Beden-
ken:„Sie müssen laut und lange
nachfragen und über Probleme
wie die Beschneidung von

Mädchen diskutieren, bis etwas
dabei herumkommt, denn die
Betroffenen in vielen Ländern
dürfen es nicht.“

Alexandra Bahnsen forderte:
„Um AIDS in Afrika nachhaltig
zu bekämpfen, müssen die The-
rapien für alle Menschen überall
erreichbar sein.“ In diesem
Zusammenhang griff Modera-
torin Irina auch ein heißes Eisen
an und fragte Kirchenmann
Hippler, wie sich das Kondom-
verbot der katholischen Kirche
mit dem Kampf gegen AIDS ver-
einbaren lasse. Er antwortete:
„Misereor unterstützt die Gewis-
sensentscheidung, die Absti-
nenz, Treue und dann das Kon-
dom vorsieht.“ Auf die Frage,
ob man Afrika mit seinen Pro-
blemen überhaupt ernst nehme,
sagte Attac-Referent Schönhöf-
fer:„Man darf nicht übersehen,
wie nachteilig es ist, wenn die
Welt-Handelsorganisation einen
großen Druck auf Afrika aus-
übt. Neben der Entwicklungs-
hilfe müssen auch Handelsfra-
gen intensiv diskutiert werden.“
Nachdem die vier Experten Fra-

gen aus dem Publikum beant-
wortet hatten, wagten sie noch
einen Blick in die Zukunft.„Wie
sieht Afrika in 50 Jahren aus?“
fragten die Moderatorinnen.
Heide Simonis resümierte:„Dar-
über müssen sich auch die Afri-
kaner Gedanken machen, nicht
nur wir. Die Politik und die
Menschen dort müssen sich
Ziele setzen.“ Zudem stellte sie
heraus: „Das, was alle vier hier
vertretenen Organisationen
machen, ist Politik. Wir sind
nicht einfach nur gute Men-
schen. Wir singen das Lied vom
Teilen.“ 

Ein schönes Schlusswort lie-
ferte Michael Hippler: „Wir
müssen unsere Gemeinschaft als
Weltbürger stärken. Wenn das
gelingt, können wir auch die
Probleme in Afrika gemeinsam
überwinden.“ Und er warnte
davor, pauschale Lösungen
anzustreben:„Wir müssen Afri-
ka differenziert betrachten.
Wenn man so tut, als wäre es
ein Land, dann ist das ein Skan-
dal. Akfrika besteht aus 53 Staa-
ten.“ Nina Meyer

Lange diskutieren und 
das Lied vom Teilen singen
8. Podiumsdiskussion an der Liebfrauenschule zum Thema „Kinder in Afrika - Afrikas Zukunft“

Heide Simonis NN-Foto: privat

Alexandra Bahnsen von  Ärzte ohne Grenzen, Attac-Referent Peter Schönhöffer, die beiden Moderatorinnen Anna Gres-
hake und Irina Blödel, Michael Hippler von Misereor und Heide Simonis (v.l.), Vorsitzende von Unicef Deutschland, dis-
kutierten in der Aula der Liebfrauenschule über „Kinder in Afrika - Afrikas Zukunft“. NN-Foto: Nina Meyer

Ferienlager in
Prinzhöfte
� MENZELEN. Die KJG Menze-
len fährt 2008 vom 24. Juli bis
zum 8. August ins Ferienlager.
Ziel ist Prinzhöfte, in der Nähe
von Bremen. Dort erwartet die
Teilnehmer ein sehr gut ausge-
stattetes Haus mit eigenem
Schwimmbad, Minigolfanlage
und Grillhütte. Mitfahren kön-
nen Kinder und Jugendliche im
Alter von 8 bis 14 Jahren, die
Anmeldung findet am 21. Okto-
ber um 17  Uhr im Pfarrzentrum
Menzelen-Ost statt. Kosten für
das komplette Lager inklusive
Taschengeld: 320 Euro KJG-Mit-
glieder, 350 Euro Nicht-Mitglie-
der. Rückfragen werden von Mar-
kus Kellings (02802-5989493 o.
0162-6648244) oder Alexandra
Karmann (0251-5348233 oder
0173-7084012)  beantwortet.

Kasperle rettet
die Natur
� WACHTENDONK. Die Pup-
penbühne Maatz zeigt in Wach-
tendonk das Stück „Kasperle
rettet die Natur mit dem kleinen
Eisbären Knut“ am Mittwoch,
24. Oktober, und Donnerstag,
25. Oktober. Die Vorstellung
dauert circa eine Stunde und ist
für Kinder ab zwei Jahre geeig-
net. Beginn ist jeweils um 16
Uhr im nostalgischen Zelt auf
dem Parkplatz Bruchtor. Karten
gibt es an der Tageskasse.

Frauen 
nach Krebs
� GELDERN. Die Selbsthilfe-
gruppe „Frauen nach Krebs“
weisen auf ihre Sprechstunde
im St. Clemens-Hospital in Gel-
dern hin. Jeden Mittwoch, von
14 bis 16 Uhr findet im Frück-
stückraum der Station 2 a eine
Beratung statt. Ansprechpart-
nerin ist die Vorsitzende dere
Gruppe Geldern, Gudrun Gab-
lik. Telefon 02831/ 3348 oder
87629, Mobil: 0151 19 41 65 11.


